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Bazaiue über den deutsch französischen Krieg
Der Marschall Bazaine steht bekanntlich im Be

griffe ein Werk über den Krieg von 1870 und die Bela
gerung von Metz zu veröffentlichen Das Buch ein
Quartband von 350 bis 400 leiten ist der Königin Jsa
bella zum Dank dafür gewidmet daß sie ihm während des
Prozesses und nach der Verurtheilung die herzlichste Sym
pathie bezeigte und trägt den Titel Lxisoäss äs Is Ausris
ä,s 1870 st bloeus cks Nst par I zx nts rsoiis,i Lg Wills
Dem Figaro welcher darüber Bericht erstattet und die
ersten Aushängebogen erhalten hat entnehmen wir daß
Bazaine darin nicht vorwiegend den Zweck verfolgt sich
selbst zu rechtfertigen sondern die Ereignisse erzählt und
sprechen läßt Dem Texte sind 11 Karten der Umgebung
von Metz und verschiedener Schlachtfelder 4 kolorirte und
7 schwarze außerdem zahlreiche amtliche Schriftstücke
Briefe Depeschen u s w beigefügt Darunter befindet
sich ein Rapport den Bazaine dem aus Wilhelmshöhe
gefangenen Kaiser Napoleon III erstattete und der mit
Randbemerkungen von der Hand des Kaisers versehen ist
sowie ferner ein Schreiben das der Marschall am 14 Sep
tember an die Kaiserin Eugenie richtete um ihr den Rath
zu ertheilen sie möchte zu Pserde steigen und sich an die
Spitze der Metzer Truppen stellen Im folgenden
Passus entwickelt der Versasser der Dxisoäss äs I z
Ausrrs äs 1870 was nach seiner Ansicht hätte geschehen
Müssen um nach den im Anfang des August 1870 erlitte
nen ersten Schlappen größeren Niederlagen zuvorzu
kommen

Der Kaiser Napoleon III hatte die Lage richtig
beurtheilt als er den Rückzug auf Verdnn anordnete aber
man hätte diese Bewegung mit Entschlossenheit ausführen
und namentlich die im Elsaß stehenden Truppen auf der
nämlichen Höhe erhalten sollen wie diejenigen Lothrin
gens um die rechte Flanke dieser letzteren nicht vollständig
bloßzugeben Diese brachten leider ihren Rückzugsmarsch
nicht mit demjenigen der elsässischen Truppenkörper in Ein
klang welche sich mit ihnen vereinigen wollten aber es
nicht vermochten weil das entmnthigte Heer in seiner Ueber
eilung eine divergirende Marschroute eingeschlagen hatte

So mußte man die Vertheidigung des Moselbeckens
aufgeben und zugleich auf die Deckung durch die Vogejen
verzichten welchen die doppelte Rolle vorgezeichnet ist auf
dem einen AbHange die Mosel und auf dem anderen die
Rheinlinie zu schützen Lothringen und Elsaß sind ganz
militärische Gebiete deren Bodenbeschaffenheit und einheimi
scher Patriotismus wie für einen nationalen Widerstand ge
macht scheinen Man hätte daher im Voraus Hilfsmittel
vorbereiten sollen welche den Muth der Anwohner in dem
Augenblicke der Gefahr verhundertfachten Die Verantwor
tung für die Besetzung von Weißenburg liegt dem Marschall
Mac Mahon ob und die Unwissenheit in der er sich hin
sichtlich der Bewegungen des Feindes befand ließ ihn die
Schlacht von Fröschweiler unter allerseits ungünstigen Be
dingunzen annehmen Das fünfte Korps General Failly

hätte in den Vogesen bleiben die dortigen Pässe verthei
digen und den Widerstand der Einwohner mit Pfalzburg
als Basis organisirm sollen während das siebente Korps

General Felix Douay sich dem ersten Korps hätte
anschließen und der MarschaU Mac Mahan in Defensiv
gefcchren sich hätte dahin zurückziehen müssen wo die Lage

für ein befestigtes Lager günstig war von dem aus er
Straßburg so lange hätte decken können als nöthig war
um leine Walle zu vervollstänvigen und ihm eine genügende
noch nicht entmuthigte Garnison zu verschaffen Das
zweite dritte vierte sechste Korps und die kaiserliche Garde
hätten in saint Ävolo unv Kadenbronn mit Metz als Ope
rationsbüsis in staffelsörmigen Stellungen den Rückzug der
elsässischen Truppen schützen und ihnen Zeit gönnen sollen
die Eisenbahnschienen Tunnels Brücken und Kunststraßen
zu vernichten was leider nicht geschehen konnte weil d r
Rückzug in Verwirrung unter panischen Ichrecken vor sich
ging unc der Feind daraus sogleich großen Nutzen zog um
sich rascher der Operationslinien des lothringischen Heeres
zu bemächtigen Dies ist die Ursache der Niederlagen die
wir trotz des guten Willens Aller unseren Waffen zum
Siege zu verhelfen kurz nacheinander erlitten
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s Städ tisches Wasserwerk Dem uns vor
liegenden Verwaltungs Bericht des städtischen Wasserwerks
pro 1881/82 entnehmen wir Folgendes Der Wasserconsum
betrug 2937849 ebm pro Tag durchschnittlich 8252 ebm
Hiervon sind nach 216 im Betriebe befindlichen Wasser
Messern abgegeben 1014958 obm nach Pauschalsätzen 517500
edm für Spülen des städtischen Rohrnetzes und für öffent
liche Zwecke 166700 ekm so daß für Waffer zum Haus
und Wirthschaftsbedarf 1238691 ebm bleiben unter Zu
grundelegung einer Einwohnerzahl von 72719 Köpfen sind
für Wirthfchaftszwecke demnach pro Tag und Kopf 46,67 Liter
Waffer verbraucht worden Vertheilt man den Gefammt
Consum von 2937849 vbm aus die Einwohnerzahl von
72719 Köpfen so ergiebt sich ein Verbrauch von rtä 110,70
Liter pro Tag und Kopf Nach Wassermessern haben ver
braucht 1 Eonsument über 220000 obm 1 Eonsument
über 110000 edm 1 Eonsument über 90000 ekm 2 Eon
sumenten je 60000 cdm 1 Eonsument über 50000 odm
2 Consumcnten je 40000 odm 1 Eonsument über 30000
vl m 4 Eonsumenten je 20000 obra 8 Eonsumenten je
1S000 obm 12 Eonsumenten je 5000 odm Das gesamm
te Rohrnetz excl der Anschlußlcitungen hat eine Länge von
67,13 Kilometern mit 271 Stück Absperrschiebern und 516
Hydranten Zur Herstellung von 89 Anschlußleitungen sind
im Laufe des Betriebsjahres 986 m Bleirohr und 266 m
gußeiserne Muffenrohre verwendet Die Einnahmen des
städtischen Wasserwerks stellen sich wie folgt Bestand ult
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März 1881 20536,33 Einnahme von Grundstücken
312 M von Anschlußleitungen 5095,15 für Wasser
messer 3006,50 für geliefertes Waffer 190426,77
sonstige Einnahmen 3283,12 Zinsen zeitweise belegter
Bestände 356,45 zusammen 223016,32 Die Aus
gaben betrugen Für allgemeine Verwaltungskosten 10187,40

Unterhaltung der Anlagen 11873,03 Betrieb des
Werkes 41295,44 Anschlußleitungcn 5014,21 Wasser
messer 3243,60 Verzinsung und Amortisation der Schul
den 94196,64 Insgemein 251,20 Erweiterungen
und Erneuerungen der Anlogen 189677,41 M zusammen
355738,93 Das Vermögen des Wasserwerkes stellte
sich ult März 1882 nach Abzug der Forderung der Kämme
rei auf 403200,96

Sitzung des naturwissenschaftlichen
Vereins für Sachsen und Thüringens Nach einer
kurzen geschäftlichen Mittheilung des Vorsitzenden Herrn
Professor Dr K Freiherr von Fritsch sprach am
Donnerstag Herr Dr A Braß über Theilung der Zell
kerne und versucht jene Erscheinung durch verschiedene physi
kalische Gesetze zu erläutern Herr Prof Dr Schmidt
demonstrirt sodann eine Eismaschine von Meidinger Die
selbe besteht aus verschiedenen in einander passenden Blech
cylindern in die äußern wird die Kältemischung aus Eis
und gewöhnlichem Kochsalze bestehend gebracht während der
innere die abzukühlende Substanz c aufnimmt Der
Apparat empfiehlt sich sowohl durch seine Handlichkeit wie
Billigkeit Die Kälte welche hervorgebracht werden kann
soll 13 erreichen die Temperatur unter Null Grad
soll der Apparat während einer Dauer von 12 Stunden
bewahren Hierauf kritisirt Herr vr Herzfeld die
wunderlichen Ideen welche Herr Rob Schröter in Berlin
bezüglich eines neuen Universaldüngers veröffentlicht hat
Herr Dr Riehm legt sodann einen japanischen Fisch
ivlouoosnt,g uru8 Mwllious vor Derselbe besitzt an der
Rücken und Bauchflosse starke Stacheln welche mittelst
eines eigenthümlichen Apparates nach verschiedenen Rich
tungen zur Abwehr aufgerichtet werden können Zum Schluß
legt Herr Dr Schröder Früchte von trzttslsxlig,8 vor
welche aus der böhmischen Braunkohle stammen sollen welche
Angabe von verschiedenen Anwesenden bezweifelt wird Die
I tölsxka,8isn sind bekanntlich den ÄnäÄNööQ und

verwandt Ihre Früchte sind im Alter
elfenbeinartig vegetabilisches Elfenbein und werden auch
häufig als solches verarbeitet Aus den Tertiärschichten
sind derartige Früchte noch unbekannt es wäre deswegen
sehr interessant wenn es sich bestätigen sollte daß die
vorliegenden Früchte wirklich aus der böhmischen Kohle
stammten

Benefiz vor stell un g j Nächsten Dienstag hat
Frau Haselwander ihr Benefiz zu welchem ein Stück
von Charlotte Mrch Pfeiffer Ein Kind des Glückes zur
Aufführung gelangt Der Benefiziantin ist es gelungen
die erste muntere Liebhaberin vom Hoftheater zu Weimar
Fräulein Agnes Sormer zu einem Gastspiel für diesen
Abend zu gewinnen welche die Rolle der Hermance dar
stellen wird Somit steht unserem Theaterpublikum wiede
rum ein genußreicher Abend in Aussicht

s sDas Stiftungsfest des Bürgervereins
für städtische Interessen Wenn der Bürger Verein
die Einladung zu einem seiner Feste ergehen läßt so kann
er sicher sein daß der Gäste mehr kommen als er eigentlich
zu beherbergen im Stande ist So auch gestern als sich
seine Mitglieder mit Frauen und Töchtern sowie die Gäste
zur Feier des Stiftungsfestes in den prächtig dekorirten Räumen

des Neuen Theaters vereinigten Kurz nach acht Uhr war
bereits beinahe kein Platz mehr in dem großen Saale zu
bekommen Einige hübsch gewählte Coneertpiecen ausgeführt
von der Stadtkapelle eröffneten den Festabend Den Glanz
punkt desselben bildeten jedoch die mit künsterischem Verständ
niß arrangirten und trefflich dargestellten lebenden Bilder
Es war ein schöner Gedanke zur Feier des Stiftungsfestes
eines von dem wärmsten Interesse für das Wohl und Ge
deihen seiner Vaterstadt erfüllten Vereins von Bürgern eine
Art lebendiger Chronik eine Aufführung in Scene zu setzen
deren einzelnen Momente der festlichen Versammlung in
chronologischer Reihenfolge die Entwickelung und Machtent
faltung der Stadt im Bilde vorführten Ein Prolog ge
dichtet von Herrn F Marx und gesprochen von dem be
liebten Mitgliede unseres Stadttheaters Fräulein Winkler
führte die Versammlung zurück bis in die Zeit der Entstehung
unserer Stadt In raschem Fluge die Jahrhunderte durch
eilend ziehen 10 Bilder an uns vorüber und zeigen wie
Halle im Laufe der Zeit bald unter dem Einflüsse großartiger
geschichtlicher Ereignisse bald unter der denkwürdigen Wirk
samkeit einzelner hervorragender Männer zu dem geworden

ist als was es sich uns heute darstellt So sehen wir, in
historischer Treue wiedergegeben den Moment der Auffindung

der Soolquelle wir sind Zeugen der Scene wo Kaiser
Otto II dem Flecken Dobrisol das Stadtrecht verleiht Vor
den erstaunten Blick treten ferner der gefurchtste Schellen
Moritz und sein Werk die Moritzkirche Kaiser Karl V und
Philipp von Hessen in der Residenz und in wildprächtiger
Schönheit der Brand der Moritzburg im 30 jährigen Kriege
Unter den Klängen eines Marsches aus dem Josua er
scheinen Halle s große Mitbürger der muthige Bekämpfer
der Hexenprozesse Thomasius und der geniale Tondichter
Händel auf der Bühne während wir bald darauf bei den
feierlichen Accorden des von dem Waisenhaus Sängerchor
gesungenen Chorales Befiehl du deine Wege ergriffen und
tief bewegt den großen Kinder und Menschenfreund den
weltberühmten Stifter unseres Waisenhauses Aug Herm
Francke begrüßen Drei Bilder aus der Zeit des vorigen
und des jetzigen Jahrhunderts der alte Dessauer die Ge
vatterbude und eine Scene aus der Neuzeit bilden endlich
den Schluß des herrlichen Cyclus Zwischen den einzelnen
Darstellungen sprach Fräulein Winkler in dramatisch belebter
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Vortragsweise die die an dem Auge in raschem Wechsel vorüber
ziehenden Bilder erklärenden Verse und war es oft schwer zu
unterscheiden wem die wiederholten Ausbrüche rauschenden
Beifalls mehr galten der vom Auge geschauten Pracht der
trefflichen Declamation der beliebten Künstlerin oder den in
haltsvollen fließenden Versen des Gedichtes Der Preis des
Abends gebührt indeß vor allen dem kunstsinnigen Arrangeur
des Ganzen der mit soviel Liebe und Aufopferung bemüht
gewesen das schöne Fest entsprechend zu verherrlichen Herrn
Maler Zander sowie auch den Herren des Vorstandes die
ihn dabei freudig unterstützten An die Aufführung der
lebenden Bilder schloß sich wiederum Concert dem schließlich
unter lebhafter Betheiligung ein Ball folgte Zwei Toaste der
erste auf die Frauen die zum ersten Male das Stiftungs
fest des Bürgervereins durch ihre Gegenwart verschönten der
andere auf das fernere Gedeihen und Wachsen des Vereins
wurden mit jubelndem Beifall aufgenommen und so schloß
das schöne Fest als bereits der Morgen graute in ebenso
fröhlicher und dabei ungezwungener Weise wie es begonnen
hatte und verlaufen war Der Bürgerverein aber hat von
Neuem den Beweis geliefert daß er nicht allein im ernsten
scharfen Wortgefechte die städtischen Interessen zu wahren und
zu behüten weiß sondern auch auf dem Gebiete der Kunst
und geselliger Unterhaltung fördernd und anregend zu wirken
versteht

s Der zweite Vortragt des Herrn Landgerichts
Rath vr Thümmel über den Begriff der Fancy bei
Shakespeare wird am Montag den 26 Februar Abends
6 Uhr im Neumarkt Schießgraben gehalten werden

Abschiedsfeier Der Verein ehemaliger Frei
schüler der Francke schen Stiftungen beschloß gestern Abend
in seiner Vorstandssitzung den Abgang des Herrn Ober
lehrers Leb an festlich zu begehen Es wird allen ehe
maligen Schülerinnen desselben Gelegenheit geboten werden
sich an der Abschiedsfeier zu betheiligen

II Herabgefallener Blumentopfs In wie
leichtsinniger Weise oft das Leben und die Gesundheit der
Passanten gefährdet wird beweist wieder nachstehender Fall
Gestern Mittag nach 12 Uhr fiel aus dem dritten Stock
werk eines Hauses der um diese Zeit sehr belebten mittle
ren Gr Ulrichsstraße ein Blumentopf aus das Trottoir
glücklicherweise ohne Jemand zu verletzen

Aufgehobene Vorstellung Die von den hie
sigen Studenten zum 26 v Mts in Aussicht genommene
theatralische Aufführung zum Besten der Ueberschwemmten am
Rhein ist bis auf den 2 März er verschoben worden
Dieselbe findet im Saale des Hötel Zum Kronprinzen statt

H sWagner Konzert Z Dem musikliebenden Pu
blikum von Halle steht wieder ein großer Kunstgenuß bevor
Herr Musikdirektor Walther aus Leipzig wird wie auch
aus der betr Annonce zu ersehen ist am Dienstag den
27 Februar im Neuen Theater ein Wagner Konzert ver
anstalten

H sVersammlung des Handwerker Meister
Vereins Z In der gestern Abend im Kühlen Brunnen
abgehaltenen Versammlung des Handwerker Meister Vereins
die zahlreich besucht war hielt Herr Regierungsgeometer
Frohwein einen Vortrag über die Einrichtung der
Miethshäuser in Nordamerika die Redner während seines
zweijährigen Aufenthalts in New Aork kennen gelernt hat
Am Schlüsse desselben drückte die Versammlung dem Red
ner ihren Dank durch Erheben von den Plätzen aus Den
zweiten Punkt der Tagesordnung bildete die Frage der
Einführung von Arbeitsbüchern Dieselbe erregte eine leb
hafte Debatte und endete mit dem Beschlusse daß der
Vorstand die Petition welche für Einführung der Arbeits
bücher spricht im Namen der Mitglieder unterzeichnen soll

sDer Mörder Sommers ist nicht 17 son
dern 18 Jahr alt für seine Kaltblütigkeit die jedenfalls
nur zur Ablenkung etwaigen Verdachts zur Schau getragen
wurde sei noch erwähnt daß er den Polizei Kommissarius
Herrn Goldmann auf offener Straße anhielt und fragte
ob sich noch keine Anhaltepunkte zur Ermittelung des Mör
ders gefunden hätterr Ferner detaillirte Sommer am
Orte der That den anwesenden Kriminal Beamten wie die
Großmutter nachdem sie den Hieb erhalten hinter der Thür
gelegen haben müsse Auch ließ er sich stets angelegen
sein den Glauben wach zu halten daß der verbrecherische
Schlag nur von vorn geführt sein könne Vom gestohlenen
Gelde angekauft wurden bei S noch vorgefunden 4 gol
dene Ringe i Bulldoggmesser neue Lackstiefeletten u A m

X Einbruchs Bei einem hiesigen Lohgerber
meister wurde kürzlich über Nacht ein Einbruch verüb Es
wurde der Ladenkaffe ein Besuch abgestattet und derselben
von den Dieben die sich darin befindenden geringeren
Münzsorten entnommen Den in einem andern Fache aus
bewahrten bedeutenden Betrag größerer Silbermünzen haben
sie wahrscheinlich nicht gesehen da derselbe unversehrt ge
blieben ist

OL sVerhaftung Der erst kürzlich des schweren
Diebstahls überführte Steinhauer G Män necke von hier
wurde gestern bereits wieder inhaftirt M hatte sich in
einen Keller in der Anhalterstraße eingeschlichen verschie
dene Verschlüge durch gewaltsames Sprengen der Vorlege
schlösser geöffnet andere Verschlüge auch überstiegen und
sich alsdann daran gemacht sich vor Allem an Ort und
Stelle durch aufgefundene Lebensmittel und Bier zu er
quicken wobei er schließlich überrascht und dingfest gemacht
wurde

Standesamt Halle Meldung vom 23 Februar
Aufgeboten Der Schlosser P Albrecht kl Brau

hausgasse 19 u B Mannsfeld Fleischergaffe 40 Der
Oberkellner C F R Walther Halle und M E Freitag
Gerstunzen Der Fabrikarbeiter A F Winterstein
Halle und F S M Haack Eröllwitz

Geboren Dem Bahnarbeiter A Poley eine T
Anhalterstraße 10 Dem Handarbeiter O Fischer eine



T Berggasse 3 Dem Zeugschmied A Schröder eine
T, IV Vereinsstraße 3 Dem Schmied H Dietze eine
T Wuchererstraße 12 Dem Schlosser E Heidland ein
S Kuttelhof 1 Dem Bahnarbeiter F Schlurick eine
T Krausenstraße 1 Dem Maurer F Sproer eine T,
gr Schlamm 9 Dem Gelbgießer H Schiller eine T
Bernburgerstraße 17 Dem Fabrikarbeiter O Spengler
ein S Diemitz Dem Böttcher H Mühle eine T
Ackerstraße 1 Dem Bäckermeister H Schneller eine T,
Böllbergerweg 32 Ein unehsl S Böllbergerweg 31

Gestorben Des Schneider C Träumer S todtgeb
Breitestraße 11 Des Depeschenbote F Nitsche T
todtgeb Parkstraße 22 Die Wittwe Marie Katharina
Naumauu geb Meiling 58 I 3 M 3 T Mamacarci
noma am Kirchthor 2 Der Handarbeiter Karl Bern
hardt 53 I 8 M 15 T Magencarcinom Hermann
straße 12 Die Wittwe Friederike Schmidt geb Studier
86 I 2 M 19 T Lungenentzündung Parkstraße 14
Der Handarbeiter W Seidel T Anna 1 I 5 M 10 T
Diphtheritis Oberglaucha 36 Der Klempner Karl
Diederich 49 I 7 M 6 T Herzfehler Klinik Der
Schmied Heinrich Steiniger 66 1 1 M 3 T Erschöpfung
Klinik Des Schuhmacher F Roth S Paul 3 I
1 M 9 T Diphtheritis Klinik

Bericht des Vürseuvereius zu Halle a/S
am 24 Februar 188Z

z mit Ausschluß der Tourtage bei Posten aus erster Hand
Äenen 1000 Mittelqualitäten 161 173 M feinster bis 186 M

feuchter 135 150 M
Roggen 1000 142 150 M, seuchter und ausgewachsener wesent

lich billiger
Gerste 1000 Kilo Land 140 155 M Chevalier 160 170 M extra

feine bis 185 M Auswuchswaare 115 122 M geschäftslos
Gerstenmalz 50 KZ prima 14,75 M beregnet 13 14 M
Hcijer 1000 IcZ 130 140 M feinste Waare Über Notiz
Hnlsenfrüchte 1000 Kilo Viktoriaerbsen guie trockne Waare bis

215 M bez abfallende Sorten wesentlich billiger
Kümmel 50 Kilo 26 M
Mais 1000 KZ Donau 140 150 M
Kleesaaten 50 Kilo Rothklee 80 90 M Gelb 20 35 M

Esparsette 17 20 M Weißklee 50 75 M Schwedisch
60 90 MMohnsamen 50 Kilo blauer bis 23,50 M

Stärke 50 Kilo 20 M
Spirilu 1 ,000 Liter Proesute loeo fest Kartoffel 53 M

Rüben ohne Angebot
Rllbol 50 38 M bez still
Solaröl 50 KZ 9,25 9,50 M
Malzkeime 50 KZ fremde 4,20 M hiesige 5 M
Futtermehl 50 KZ 6,50 7 At
Kleie Roggen 50 KZ 4,60 4,75 M Weizeuschaale 4,10 4,30 M

Wei lcüzrieSNeie 4,50 M
Oelkucheu 50 Kilo loeo 7,25 7,40 M

Rohzucker Obgleich das Angebot in dieser Woche reichlicher
auftrat und vom Auslande keinerlei Anregung vorlag verkehrte der
Markt in fester Tendenz Namentlich für Raffinerien passende Quali
täten waren gesucht und wurden successive bis 1,00 höher gegen
die Vorwoche bezahlt Umsatz 18,000 Sack

Rasfinirter Zucker Bei schwachem Angebot zeigte sich so
wohl für Brode wie gem Zucker in effektiver und Lieferungswaare
recht reges Interesse und haben alle Qualitäten durchschnittlich 0,50
höhere Preise erzielt

Heutige Notirungen Rohzucker
für 100 Kilo excl je nach Farbe und Korn
Krystallzucker über

Kornzucker

Rohzucker
Nachprodukte

58,50 59,50
56,50 57,20
54,60 55,60

50,50 47,00
47,00 44,00
8,80 9,20
7,00 8,40

98
97
96
95
94
93

94 91
90 38

llnosmostrte Melasse ohne Tonue
Osmostrte

Rasfinirter Zucker
für 100 Kilo bei Posten aus erster Hand

Raffinade ffein ohne Faß
sein

Melis ffein
Mittel

Gemahl Raffinade I mit Faß

Melis 1

Farm blondgelb

75,50
74,50

73,0072,00
71,00
69,00 70,00

Toursbericht der Baulsirmen zu Halle a
Börse vom 23 Februar

4 Hallesche Stadt Obligationen 1882
1818

102

120,50

151,50

4 Pfandbriefe der Provinz Sachsen
4 sächsische Provinzial Obligationen
4 Mausf Gewerksch Obligationen
4 /i llnstrut Regul Obligat
5 /o Hallesche Zuckersiederei Anleihe
5 Hypoth Anl der Zuckers Körbisdorf
5 /o Hypoth Anl d Cröllw Aktieu Papier

Fcckrik
Hallesche Bankvereins Actien
Hallesche Zuckerfiederei Aet
Körbisdorf Zuckerfabrik Aetien
Glauzig Zuckerfabrik Aetien
Zuckerraffinerie Halle Aktien
Sächs Thüring Brannk Stamm Actien
Sachs Thüring Braunk St Priorität
Werschen Weißenfelfer Braunkohlm Aetien
Dörstewitz Rattmannsd Braunk J Aci
Naomburger Braunkohlen Aktien
Bereinigte Sächs Thür Stamm Actien

Stamm Priorität
Hallesche Brauerei St Actien Michaelis
Hallesche Brauerei Stamm Prioritäten
Cröllwitz Pap Fabr Aetien
Zeitzer Maschinenbau Actien Schäde
Hallesche Maschinenfabrik Actien
Cönnern Malzfabrik Actien
Landsberger Malzfabrik Actien
Tilenbmger Kattun Mauufaetur Actien
Kuxe d Bruckd Nietleb Bergbau Bereius
Packhofs Actien

Die Course der mit bezeichneten Effeli n verstehen fich
Pro Stück

Zinsfuß Angeb
4

3

4

4

4

4

5

S

5

5

kvg
4

4

4

4

5

4

4

4

koo
kv0

4

5

4

4

4

b

5

4

koo
koo

101,25 100,25
96

100,50
100,25
100,75
100,25

101

102,75
141

Gesucht

84
119,50

151
150,50

180
90

73

145
219

600

Schiller s Lied von der Glocke in der Komposition
vou Max Bruch

Halle 24 Februar
Selten wohl hat ein Werk so großes Aufsehen erregt

und hat sich einer so raschen Verbreitung und Beliebtheit
zu erfreuen gehabt wie obengenanntes Haben doch nach
Angabe des Verlegers trotzdem es nur erst einige Jahre
alt ist und trotz des recht sehr hohen Preises des Noten
materials schon 93 Bereine dasselbe ausgeführt oder zur
Aufführung vorbereitet Und das mit Recht denn keiner
versteht es so wie Bruch in der Glocke sein Publikum
im edlen Sinne des Wortes zu nehmen und edle dabei
leicht faßliche Gedanken in einem wohlklingenden Gewände
dem Höhrer vorzuführen so daß auch der weniger musikalische

Mensch unmöglich dem fesselnden Eindruck sich entziehen
kann Ueberall wo das Werk aufgeführt wurde erregte
es bei Singenden und Hörenden enthusiastischen Beifall
Sind es zunächst die Chöre welche beim Studium des
Werkes Sinn und Herz gefangen nehmen so hat Bruch
doch auch die Solis mit großer Liebe bedacht jedoch dabei
sehr hohe Anforderungen an die Ausführenden gestellt
Bei der für den 5 März vorbereiteten Ausführung von
Seiten der Neuen Sing Akademie sind Kräfte ersten
Ranges in Aussicht gestellt Frl Oberdeck ist rühmlichst
bekannt ebenso Frl Fides Keller welche überall wo
es sich um ein bedeutendes Werk handelt gesucht und be
gehrt wird Herr Diezel aus Frankfurt a/M eine jüngere
Kraft und früherer Schüler Stockhausens hat seinen Namen
schon auf das vortheilhafteste bekannt gemacht und für den

Meister konnte kein besserer Vertreter gesunden werden
als Herr Schelper So gehen wir diesem Konzerte mit
großer Spannung entgegen

Die Neue Sing Akademie feiert zugleich mit diesem
Konzerte eine stolze und erhebende Erinnerung Schenkte
doch ziemlich vor Jahressrist der Damenchor in übergroßer
Freude über das rasche und mächtige Emporblühen des
Vereines seinem hochverehrten Dirigenten in dankbarer
Verehrung das ganze zur Ausführung nothwendige Noten
material in Partitur Elavierauszug Chor und Orchester
stimmen

Schließlich sei noch einer gewiß Vielen hochwillkommenen
Neuerung gedacht Schon für die Generalprobe sollen
Billets verkaust werden Gewiß Mancher wird dies benutzen
welcher am Abend keine Zeit hat oder welcher sich eine zwei
malige Bekanntschaft mit dem Werke zu Nutze machen will

Provinzielles
Naumburg In den letzten Wochen sind auf hiesi

ger Eisenbahnstation wiederholt Pfiffe und Rufe vernommen
worden die den Rangiersignalen täuschend ähnlich die be
züglichen Beamten bei Ausübung ihres Dienstes irre zu
führen wohl geeignet waren Die Rufe wurden von der
neuen Eisenbahnbrücke herab gegeben Vor einigen Tagen
ist es nun gelungen einen jugendlichen Burschen abzufassen
der auch die fragliche Mundpfeife noch bei sich führte ES
ist nun bereits der zweite Bursche der sich der Gefährdung
des Eisenbahnbetriebes in solcher Weise schuldig macht und
hoffentlich ist die ihnen zu Theil werdende Strafe geeignet
diesem Unfuge zu steuern und vor allem einem Unglücke
vorzubeugen

Erfurt 21 Februar Der hier sehr geschätzte Ge
neral a D Excellenz v Rothmaler erst vor kurzem aus
dem aktiven Militärdienste geschieden hatte am Montag
Abend als er aus einem gesellschaftlichen Kreise scheidend
in einem Hause der Louisenstraße treppab schreiten wollte
das Unglück fehl zu treten und die ganze etwa 10 Stufen
hohe Treppe hinabzustürzen dabei den rechten Arm zwei
mal zu brechen und die linke Hand stark zu kontustoniren
sowie sich auch an der Stirn schwer zu verletzen Da der
Verunglückte hochbetagt seinige 70 Jahre sind die Ver
letzungen nicht unbedenklich

Sangerhausen 23 Februar Seit einigen Tagen
ist der Hülfsschreiber auf dem hiesigen Steueramte K
spurlos von hier verschwunden wie wir hören hat sich der
selbe mehrfache Unterschlagungen zu Schulden kommen lassen

Die Schnepfen scheinen in diesem Jahre sich streng nach

dem Kalender richten zu wollen Denn die Bachstelzen
wie jeder Jäger weiß die sichersten Vorboten der ersehnten
Langschnäbler sind bereits eingetroffen Das schöne Wetter
läßt hoffen daß die Durchzüge die freilich immerhin noch
einige Zeit auf sich warten lassen mögen diesmal für die
Jagd ergiebiger ausfallen werden als in den letzten Jahren
wo die Schnepfen durchzogen ohne zu balzen und entweder
gar nicht oder stumm strichen

Querfurt 23 Februar Am Freitage nahm sich
hier ein Kellner aus Nebra mittelst Erhängens das Leben
und zwar aus Furcht vor Strafe der junge Mann hatte
sich nämlich mehrerer Diebstähle schuldig gemacht

Oberröblingen 23 Febr Hier ertränkte sich dieser
Tage ein junges Mädchen aus Esperstedt welches hier in geach

teter Stellung war Die Motive zu dem verzweifelten
Schritte sind nicht bekannt

Unternensulza b Gr Heringen 21 Februar
Gestern morgen nach 8 Uhr waren hier einige Passanten
Zeugen von einem wirklich empörenden Vorfalle Drei
zahme weiße Schwäne die aus der Gegend von Köfen oder
Naumburg die Saale herauf angeflogen kamen um sich
friedlich am Strande der Saale in Klein Hermgen nieder
zulassen wurden von den dortigen Jagoberechtigten den
Herren A und K mittelst 5 Schüssen gemordet um dann
mit Triumph in das Dorf Klein Heringen gebracht zu wer
den Ueberall werden Schwäne manchmal mit Aufwand
von vielen Kosten genährt und fast jeder Mensch hat seine
Freude an ihnen Giebt es denn kein Gesetz das diese
edeln Thiere vor solchem Hinmorden schützt

Silenburg 20 Februar Gestern wurden in einem
Strohdiemen bei Sprotta durch den hiesigen Gendarmen
Heinrich drei Militär Strafgefangene aufgegriffen Diesel
ben Koch Ullrich und Kronefeld mit Namen waren in der
Nacht vom Sonntag zum Montag aus der Festung Torgau

ausgebrochen und von ausgesendeten Militärpersonen vn
geblich gesucht

Erfurt 23 Februar Die Stadtverordnetenver
sammlung hat heute den bisherigen Oberbürgermeister Gch
Regierungsrath Breslau für weitere 12 Jahre als Bü
germeister wiedergewählt

Aus den Nachbarstaate
Eise nach 21 Februar Aus Altenbreitungen sind

3 an Tuberculose erkrankte Kühe an einen hiesigen Flevchcr
verkauft und von diesem trotzdem ihm die Thatsache von
der Erkrankung der Thiere bekanntgegeben war hierorts in
kleineren Parthien weiter verhandelt worden Gegen den
betr Keischer ist bereits die Untersuchung eingeleitet

Univerfttitts Nachrichten
Der Privatdozent Dr Bredenkamp in Erlangen

ist als ordentlicher Professor an die Universität Greifs
Wald berufe worden

Vermischtes
Freiburg 21 Februar Die Voruntersuchung gegen

die wegen des Hugstettener Eisenbahn Unglücks Angeschuldig
ten ist zu Anfang dieses Monats geschlossen worden Aus
den Akten welche jetzt der Staats Anwaltschaft zur Erhe
bung der Anklage vorliegen theilt das Franks Jonrn
Folgendes mit Die Resultate der von den sachverständigen
über die Ursachen des Unfalls angestellten Untersuchungen
gipfeln darin die Ursache der Entgleisung des Zugs liegt
in der übermäßigen Fahrgeschwindigkeit einer nicht geeigneten
Lokomotive auf einem zu schwachen Geleise Wäre der Ober
bau in Ordnung gewesen so hätte daS ganze Unglück nicht
passiren können

Ein Schmeichelname Was Mensch Du
willst Dein Töchterchen Glycerine taufen lassen Bist Tu
von Sinnen Durchaus nicht liebe Seelei Entwickelt
sich das Kind zu einem sanften Wesen so ist der Name ja
ganz hübsch und passend wird sie aber um mich euphe
mistisch auszudrücken so lebhaft wie ihre Mutter dann
bilde ich mir einen Schmeichelnamen und nenne sie Nitro
glycerinchen Aul

Kopenhagen 23 Februar Der dänische Gesandte
in Petersburg hat dem Marineministerium angezeigt daß
die nach dem Verbleib des Nordpoldampfers Dymphna
von Liapina unweit Obdorsk aus angestellten Recherchen
resultatlos gewesen seien die am 6 v M zum Markt
nach Liapina gekommenen Samojeden hätten übereinstim
mend versichert sie hätten kein Schiff im Meere wahr
genommen auch nichts von gelandeter Mannschaft oder von
Schiffbrüchigen gehört

Neueste Mittheiluugeu
Berlin 23 Februar

Dem Prinzen und der Prinzessin Wilhelm von
Preußen wird am 26 d Mts durch eine Deputation
bestehend aus den Herren Landtagsmarschall Grafen von
Rantzau Rastorf Vize Landtagsmarschall Pfennigmeister Nie
mand Heide und dem Landesdirektor Klosterprobst von
Ahleseld Kiel das nunmehr fertiggestellte Hochzeitsgeschenk
der Provinz Schleswig Holstein überreicht werden Ferner
wird die genannte Deputation am 27 von dem kron
prinzlichen Pciare empfangen werden um die Glückwünsche
der Provinz Schleswig Holstein zur silbernen Hochzeit ent
gegenzunehmen

Am königlichen Hofe wurde heute am 23 Februar
der achtzigste Geburtstag der Großherzogin Mutter
von Mecklenburg Schwerin der Schwester des Kai
sers gefeiert Dieselbe wird Sonnabend Abend zu kurzem
Besuche am hiesigen Hofe aus Schwerin hier eintreffen
Wie es heißt gedenkt die Großherzogin während der bevor
stehenden Hosfestlichkeiten nicht in Berlin zu bleiben sondern
bereits am 27 nach Schwerin zurückzureisen

Nachdem bereits heute Nachmittag im Beisein des
Kaisers im Weißen Saale des königlichen Schlosses eine
Probe zu dem Kostümfeste stattgefunden hatte soll auch
morgen Sonnabend um 1 Uhr wieder ebendaselbst eine
Probe abgehalten werden Am 26 d soll die General
probe sein

Gras Moltke hat die Ehren Mitgliedschaft des
deutschen Kriegervereins zu Köln angenommen In dem
Annahmeschreiben giebt der Feldmarschall seiner besonderen
Freude darüber Ausdruck daß er auf diese Weise zu der
Stadt Köln welche ihn bereits durch Verleihung ihres
Ehrenbürgerrechts ausgezeichnet habe in erneute Beziehung
trete

Der Nachricht ans Rom daß der Papst in Pri
vat Audienz den Fürsten Radziwill und Gemahlin
empfangen hätte liegt offenbar ein Mißverständniß zu
Grunde Wie bereits früher von uns berichtet ist die Für
stin Anton Radziwill mit Sohn und Tochter nach Rom
gereist während der Fürst Radziwill inhaltlich des Hof
berichts sich zur Abhaltung von Bärenjagden auf seine Güter
begeben hat

Der seither im Auswärtigen Amte beschäftigte
Legations Rath Graf Radolin Radolinski ist zum
außerordentlichen Gesandten und bevollmächtigten Miichler
am Großherzoglich sächsischen Hofe und bei den thüringischen
Hösen ernannt worden

Der Staats Anzeiger veröffentlicht folgende an
den Minister der geistlichen c Angelegenheiten ergangene
Allerhöchste Kabinets Ordre vom 11 Dezember 1882

Auf Ihren Bericht vom 4 d M will Ich Sie hier
durch ermächtigen unter Genehmigung der in demselben
dargelegten Grundsätze zeitweilig Kunstwerke aus den Be
ständen der National Gallerie unter Wahrung des Eigen
thums und Verfügungsrechtes sowie unter dem Vorbehali
jederzeitigen Widerrufes auch in anderen öffentlichen dazu
geeigneten Gebäuden in und außerhalb Berlins aufstellen
und aufbewahren zu lassen Ich bestimme jedoch daß neu
angekaufte Kunstwerke zunächst längere Zeit in dem Ge
bäude der National Gallerie dem hiesigen Publikum zu



gänglich gemacht werden l Es muß darauf gesehen wer
den daß die National Gallerte Hierselbst eine einheitliche
vollständige Uebersicht der Kunstentwickelung der neueren
Zeit darbietet und daher bei der Gegenwart erhalten wird
so daß mit Ausschluß der ursprünglich Wagner schen
Sammlung mehr ältere Bestände und möglichst von
Künstlern die durch mehrere Werke vertreten sind zeit
weise aus dem Galleriegebäude zu dem gedachten Zwecke

entfernt werden Wilhelmvon Goßler
Demzufolge ist nunmehr seitens des Ressort Ministers

als Grundlage für die Handhabung der maßgebenden Be
stimmungen ein Regulativ erlassen worden welches vom

Staats Anzeiger gleichzeitig veröffentlicht wird

Die Note des Kardinals Jacobini ist ein
Aktenstück von größter Bedeutsamkeit Es geht daraus klar
hervor was in dem Schreiben des Papstes nur in ver
hüllter Form angedeutet war daß der Papst der Erwar
tung des Kaisers der erste Schritt zum Ausgleich werde
von der Kurie ausgehen nicht entsprechen will daß er viel
mehr verlangt der Staat solle seinerseits erst seine Gesetze
in einer der römischen Hierarchie zusagenden Weise umge
stalten bevor er als einzige Gegenleistung die Anzeigepflichl
und auch dann nur in beschränktem Umfange zugestehen
will Wenn der Staat auf eine solche Forderung einginge
so wäre der Friede zwar da aber der Staat hätte den so
oft verleugneten Gang nach Kanossa angetreten Diese
Forderung des Papstes wird deshalb Fürst Bismarck nie
mals erfüllen wollen darüber sind wir vollständig beruhigt
Und wenn die katholische Bevölkerung Preußens damit un
zufrieden ist so werden wir uns wohl oder übel darein
fügen müssen daß der Kulturkampf fortdauert

Die Kreuzztg dementirt ein anderweit aufge
tauchtes Gerücht die bevorstehende Anwesenheit des Kaisers
Alexander III in Warschau werde zu einer Monarchen
Entrevue Veranlassung geben

Ueber die auf der Donauconferenz einzu
nehmende Haltung ist allem Anschein nach zwischen Oester
reich und Rußland ein volles EinVerständniß erzielt

Das Ministerium Ferry ist wenn es ihm
nicht gelingt eine zuverlässige Kammermajorität zu ge
winnen zu einer Auflösung der Kammer entschlossen und
soll Herr Ferry bereits ein diesbezügliches EinVerständniß
mit Herrn Grsvy erzielt haben

Telegraphische Nachrichten
Haag 23 Februar Der König hat daö Demissions

gesuch des Ministers der Kolonien Stavenisse de Brauw
angenommen und den Marineminister van Erp Taalman Kip
mit den Geschäften des Ministers der Kolonien beauftragt

London 23 Februar Abends Unterhaus Von
Lord Hartington wird mitgetheilt daß der Premier Glad
stone voraussichtlich im Laufe nächster Woche nach London
zurückkehren werde Bei der hierauf fortgesetzten Berathung
über Gorst s Amendement zur Adresse nimmt Parnell das
Wort Parnell glaubt zwar daß Alles was er auch immer
sagen möge doch nur von der geringsten Wirkung aus die
öffentliche Meinung des Hauses und Englands sein werde
er habe indeß stets auch nur auf die öffentliche Meinung

derjenigen gezählt denen er zu helfen gewünscht habe Es
sei ihm gegenwärtig nur darum zu lhun seine Stellung
gegenüber den Jrländern in der Heimath und im Auslande
klar zu stellen Die von Forster gegen ihn erhobenen Be
schuldigungen seien vollständig ungerechte Verläumdungen
die von orster erwähnten Artikel in dem Journal United
Jreland seien erschienen als er sich im Gefängniß befun
den habe er habe keine Kenntniß von denselben gehabt Die
Zeugenschaft Earey s in dem Dubliner Komplotprozesse be
ruhe auf Hörensagen Seit seiner Freilassung habe er sich
wenig um Politik gekümmert von seinen Handlungen babe
cr keine zu vertheidigen Er sehe die Unmöglichkeit ein
gegen Vorurtheile anzukämpfen blicke in die Zukunft Ir
lands aber mit der Zuversicht daß das Land die jetzige
Periode des Druckes überleben werde wie es auch frühere
schlimmere Perioden überlebt habe

London 23 Februar Nachts Unterhaus Das
Amendement Gorst s wurde schließlich mit 259 gegen 176
Stimmen abgelehnt und die Fortsetzung der Adreßdebatte
alsdann auf Montag vertagt

New York 23 Februar Der durch die Enthül
lungen des Kronzeugen Carey in Dublin der Theilnahme
an den Dubliner Morden verdächtigte Jrländer Sheridan
hat dem Redakteur des Journald Jrish World gegenüber
erklärt daß er Careh niemals in seinem Leben gesehen habe
Earey s Angaben über ihn seien pure Erfindungen

Standesamt Gtebichenstein
Meldung vom 19 Februar

Gestorben Des Handarbeiters E O Dörutz T
3 M 29 T Krämpfe Böckstraße 9 Des Fabrikarbei
ters C C Baumgarten S 7 M 6 T Krämpfe Gosen
straße 5d

Meldung vom 20 Februar
Geboren Dem Seiler und Handelsmann F W A

Schmiljun eine T Adoocatenstraße 8
Gestorben Des Maschinenschlosser A M Fichtler

S 2 I 3 M 27 T Tuberculose Hohestraße 19
Meldung vom 21 Februar

Geboren Eine unehel T Böckstraße 13
Gestorben Eine unehel T 2 T Schwäche Böck

straße 13 Des Fleischermeister E M Grundmann S
10 M 29 T Bronchitis Reilstraße 30

Eheschließung Der Musiklehrer H R E Iahn
Halle und A P F Dietrich Wittekindstraße 11

Meldung vom 22 Februar
Gestorben Der Bahnarbeiter C Kuhnert 57 I

22 T Lungenschlag Triststraße 23
Meldung vom 23 Februar

Gestorben Der Maurer F W Böttcher 26 I
2 M 12 T Lungenschwindsucht Fährstraße 8

Leipziger Repertoire
Neues Theater Sonntag 25 Februar Martha oder

Der Markt zu Richmond Oper in 4 Akten theil
weise nach einem Plan von St Georges von W Friedrich

Altes Theater Sonntag den 25 Februar Ansang 3 Uhr
Zu ermäßigten Preisen Aschenbrödel oder Der
gläserne Pantoffel 7 Uhr Abends Zum ersten Male
wiederholt Die Sorglosen Lustspiel in 3 Akten
von A L Arronge

Meteorologische Beobachtungen in Halle

Dat
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i 4 0
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leicht bew
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Ueberficht der Witterung
Ein hohes Maximum von über 780 mm liegt über

Frankreich und der Südhälfte der britischen Inseln während
der tiefste Barometerstand über Lappland unter 740 mm
liegt Dementsprechend sind über dem Nord und Ostseege
biete die Gradienten steil und herrscht daselbst vielfach stür
mische Lustbewegung aus westlicher und nordwestlicher Rich
tung Im Binnenlands Centraleuropas dagegen wehen bei
veränderlicher Bewölkung und stellenweise geringen Nieder
schlägen meist nur schwache bis mäßige westliche und nord
westliche Winde welche die Temperatur fast allenthalben
zumal im Nordwesten zum Sinken gebracht haben

llkok

Littsrk Lsrl
IiöixÄA
NäAäsdi
Horäk Lass

L k s aA
Vm Vnn Vw Kw

8 11 Zz 6 gz

767 133s

7 lo s 73

H L5 8 2 6 9 1
l 5
s 7 t

9 10
12
1 5 t s 715 gs

753 12s Zl S 9 f
5 9 2 72s 11 2
5 7 s IgIS 1145 V 1 2 6 9

L,t

10

10
11
11

Asnr bis lisikskoläs d dis LanAsrkanssn v dis instsrva1äs

Q k u n kr
von

sekerslsksn
kreslan via

Lvttb 6ud
c s ll Lorau

öittsrk Lsrl
lisixÄS
Ug,AäsblliA
M M LÄss
IkürillAsn

Vvi Vrn
710 10

7s

7s 1 106

5 748 837

747s 10
7 742 9

428 t 7 10

Vm

11 f

12

1

1

1

2

1 s
1

1

L,o

zso
gts
F19

d

5

gS4

g gl

L,b

7

7 s

gs

gss

4t

9 f
8

id

10

10

10
gssslgssd
9 s 10

a Von LavAsrliaussQ
LodusUsüL I II

d liSiuvksläv o ä Littorkolä
vlssss LokusU iux I III Viasso

Tischler gesucht gr Wallstr 24
Ein Setzer Lehrling wird gesucht

Heynemann sche Buchdruckerei

Für ein hiesiges Produkten Geschäft
vn Zi vs wird ein

Lehrling
zum 1 /4 cr gesucht Offerten unter D A
99 an Haasenstein K Vogle r H alle a/S

1 Lehrling suchen unter günstigen Bedin
gungen Gebr Wennhak Mechaniker

Henriettenstraße 8
Ein Lehrling unter günstigen Bedingun

gen gesucht

Conditorei und Bäckerei A Fiebiger
Geiststraß e 41

Einen Schuhmacher Lehrling sucht
A Schubert Kömgstraße 14

Für das Contor einer hiesigen Maschinen
Fabrik wird zum sofortigen Antritt ein jünge
rer Schreiber mit guter und flotter Handschrift
gesucht Selbstgeschriebene Bewerbungs Gesuche

unter Angabe der Gehaltsansprüche unter
Chiffre H 324 in der Exped d Bl erbeten

Ein kräftiger Pferdeknecht der die
Feldarbeit versteht wird gesucht

kl Brauhausgasse 11

Laufbursche
sofort gesucht Näheres Exped d Bl

Junge Mädchen
welche das Putzfach erlernen wollen
mögen sich melden bei

Jägerplatz 22
Tüchtige auf feinere NegUgües und Damew

Hemden geübte Näherinnen aber nur solche
finden lohnende und dauernde Beschäftigung

bei H C Weddy Pönicke
Mädch a Consect geübt s Spiegelg 13 III
Eine Lernende für Putz wird noch ange

n ommen Poststr 4 M K I Sch röder
Ein ordentliches arbeitf Mädchen v Lande

mit guten Zeugnissen 1 März gesucht
Geiststraße 7 I

Zur Wartung eines 2jähr Kindes w ein
15 I6jähr Mädchen für den ganzen Tag
1 März gesucht Neumarkt Schießgrabeu

ZsrliiM Msissbisr Lalon
Heute Sonntag den 25 Februar WU

von Nachmittags 4 Ahr aa Tanzkränzcheu

Abends FI is
Heute Sonntag den 2S Februar

mit sreier Nacht Ansang 4 UhrV IK4 I MM

Verantwortlicher Redakteur Albert Jiinich in Halle

Der
Cigarrenköpfchensammler Berein
verlegte die alleinige Verkaufsstelle von jetzt an nach

Rathhausgafse 9
bei Herrn Klempnermeister

Iisip2iAsi 8trÄS8ö 88
Große Läden und

Geschastslokale
sollen zum 1 Oktober 1883 vermiethet wer
den Auskunft ertheilt schon jetzt

O Steugel Leipzigerplatz 1

Ein kl Laden
in bester Geschäftslage Nähe Markt perH
1 Oktober u vermiethen Offerten un
ter R s 2V906 bef

Rudolf Mofse Brüderftraße 6

Der der Schuhmacher Innung
indet Montag den 26 Februar er Abends 8 Uhr im Restaurant zum Ik

tl 1 statt FZeiEin ordentliches Mädchen für Küche und
Haus mit guten Zeugnissen zum 15 März
gesucht Leipzigerstraße 99 I

Gesucht
Ein ordentliches Mädchen für Alles mit

guten Zeugnissen wird aus sofort gesucht

gr Ulrichstraße 11 II

Die Hälfte der 1 Etage ist zum 1 April
für 450 zu vermiethen

Leipzigerstraße 7

Die 2te Etage Geiststraße 41 besteh aus
3 Stuben 2 Schläfst Kammer Küche u Zu
behör ist zum 1 April zu vermiethen

Tüchtige Kellnerinnen finden fortwährend
gute Stellung durch

A Schöpser Agent
Hannover Schillerstr 6g,

Köchinnen Stuben Hans n Kin
dermädchen sucht u weist nach

gr Schlamm 10 I
Ein ordentl j Mensch sucht als Kutscher

oder Hausknecht Stelle ordentl Mädchen fin
den Stelle d Frau Schwarz kl Klausstr 5

Ein junger kräftiger Mensch aus guter
Familie wünscht vom 1 April d Js ab
bei eitlem tücht Meister die Möbeltisch
lerei zu erlernen Offerten unter C M
1543 an die Annoncen Exp von I Barck
K Co abzugeben

Zu vermiethen eine elegante Wohnung
vornheraus 3 St 2 K 1 Küche zum
i April Steinweg 42

Eine Parterre Wohnung 2 Stuben Kam
mer Küche nebst allem Zubehör z 1 April
zu vermiethen kl Ulrichstraße 7 Hos III

2 Wohnungen zu vermiethen Sonntags zu

besehen Neustadt 5
3 St 3 K Ä c Anhalterstr 7 I

Ein Bietnaliengeschäst
im besten Gange ist Familien Verhältnisse hal
ber zum 1 April oder später an leistungs
sähige ruhige Leute zu vermiethen

Hanfsack 4
Wohnungen 1 fof zu verm Ludwigstr 11

Ein möbl Zimmer in schöner freier Lage
1 April zu vermiethen Moritzzwinger 2 II
Gut möbl Stube m K Parkstr 16 II l

vsrin Känlxstrssss 20
Stübchen mit Bett Kuhgasfe 7

Gut möbl Stube u K Franckenstr 7 II
Möbl Stube und Kammer Schülershof 5

Mövl Stube m t oder ohne Kammer ab
zugeben Leipzigerstraße 19 II
Gut möbl Stube sos Magdeburgers 27 II
F rdl möbl Stube 1 März Augu s tastr 4 I
Möbl Wohnung m Mitt Moritzkirchhof 15

Möbl Wohnung mit Pens Markt 24 III
Anst Schlafstelle m K Lmdenstr 7 S I
Anst Schlafstellen an der Halle 12
Anst Schlafstelle m K Südstraße 4 II

Heizb Schlafstelle m K Graseweg b Stange
Anst Logis mit Kost Brüderstr 13 Hof I
Anst Schlafstellen Brüderstr 4 II 1 Thür
Anst Schlafstelle m K gr Brauhsg 22/23
Frdl Stube als Schläfst Töpserpl 7 II l

Gesucht eine Wohnung im Preise von
300 350 Königsvorstadt oder Nähe des
Waisenhauses Adr E K M Exped

5000 bis 6000 Thaler
1 Hypoth auf ein vor wenigen Jahren neu
erbautes Haus Mierhserträge über 560
Feuerk ca 8000 H werden jetzt oder später
gesucht Offert u C s 2 0917 befördert

AI Brüderftraße 6

MW Thaler
zum 1 April zur sicher Hypothek gesucht
Unterhändler verbeten Off u R L
15S1 an I Barck H Co erbeten



Konkursverfahren
Ueber das Vermögen des Kaufmanns

Rerlach zu Halle a/S gr Ulrich
straße 3 wird heute
am 22 Februar 1883 Vorm 8 Uhr

das Konkursverfahren eröffnet
Der Kaufmann Friedrich Hermann Keil

zu Halle a/S wird zum Konkursverwalter
ernannt

Konkursforderungen sind bis zum

3 April 1883
bei dem Gerichte anzumelden

Es wird zur Beschlußfassung über die Wahl
eines anderen Verwalters sowie über die Be
stellung eines Gläubigerausschusscs und ein
tretenden Falls über die in H 120 der Kon
kursordnung bezeichneten Gegenstände auf

den 24 März 1883 Vorm 11 Uhr
und zur Prüfung der angemeldeten Forde

rungen auf
den 13 April 1883 Vorm 11 Uhr

vor dem unterzeichneten Gerichte Zimmer
Nr 31 Termin anberaumt

Allen Personen welche eine zur Konkurs
masse gehörige Sache in Besitz haben oder
zur Konkursmasse etwas schuldig sind wird
aufgegeben nichts an den Gemeinschuldner zu
verabfolgen oder zu leisten auch die Verpflich

tung auferlegt von dem Besitze der Sache
und von den Forderungen für welche sie aus
der Sache abgesonderte Befriedigung in An
spruch nehmen dem Konkursverwalter bis zum

3 April 1883
Anzeige zu machen

Königl Amtsgericht zu Halle a/S
Abtheilung VII

Bekanntmachung
Im Monat März d I werden brennen

1 die Bolllaternen
vom 1 bis 15 von 6 bis 10 Uhr Abends
am 25 von 6 /z bis 8 Uhr Abends
am 26 von S /z bis 9 Uhr Abends
vom 27 bis 31 von 6 l/z bis 10 Uhr Abends

2 die Halblaternen
vom 1 bis 15 von 10 Uhr Abends bis 12 Uhr Nachts
vom 28 bis 31 von 10 Uhr Abends bis 12 Uhr Nachts

3 die Mondscheinlaternen
vom 16 bis 24 von 6 l/z Uhr Abends bis 12 Uhr Nachts
am 25 von 8 Uhr Abends bis 12 Uhr Nachts
am 26 von 9 Uhr Abends bis 12 Uhr Nachts
am 27 von 10 Uhr Abends bis 12 Uhr Nachts

4 die Nachtlaternen
vom 1 bis 15 von 12 Uhr Nachts bis 5 l/z Uhr Morgens
vom 16 bis 31 von 12 Uhr Nachts bis 5 Uhr Morgens

MM Mark
erststellige feine Hypothek 4Vz pCt mehr
als 4fache Sicherheit gleich oder auch Ha
ler zu cediren wegen Todesfall

in Halle a
Blücherstraße 8 g,

Halle den 20 Februar 1883 Der Magistrat
Bekanntmachung

Die ohnweit der Elisabethbrücke in hiesiger Flur velegene 28 Morgen 129 m Ruthen
enthaltende sogenannte Spitzwiese soll auf die 6 Nutzungs Jahre 1883 bis incl 1888 unter
den im Termine bekannt zu machenden Bedingungen

am Donnerstag den 1 März er Vormittags Ist Uhr
im Waagegebiinde

auf der Rathsstube Hierselbst meistbietend verpachtet werden wozu Pachtlustige sich ewfinden
wollen

Halle den 8 Februar 1883 Der Magistrat

Am Montag den 26 Februar er
Vorm II Uhr versteigere ich in Halle a/S
Schnlberg 8

verschiedene Möbel und Hausgeräthe

Gerichtsvollzieher in Halle a S

Dienstag den 27 d Mts Vorm
11 Uhr versteigere ich auf dem Lagerplatze
der königlichen Saline Klausthorvor
stadt zwangsweise

eine größere Parthie Rüsthölzer als
Rüstbäume Bohlen Lettern Karren
Tröge tc

gegen sofortige baare Bezahlung
AkÄtte Gerichts Vollzieher

Freitag den 2 März e Vormittag
1V Uhr versteigere ich im Bad Witte
kind ca 5W Hoiz Gartenstühle Gar
tentische Tafeln und Bänke gegen baare
Zahlung

Auctious Kommissar
Franzbranntwein mit Satz in chemischer

Lösung gegen Reißen Rheumatismus c
Klettenwurzelöl selbst bereitet für den

Haarwuchs
Leberthran selbst gereinigt gegen Skrofeln tt
Franzbranntwein mit Ricinusöl gegen

Scknppen sogen Kopsflechten empfiehlt
staatsexauünwer Apotheker

Rannischestraße 24

gebr pro A 100 200 Psg in nur rein
kräftigen und geschmackvollen Sorten
empfiehlt M tZ

Lanrentiusstratze t

Bekanntmachung
Die Versteigerung der beim unterzeichneten Leihamte im ersten Quartale

1882 versetzten und erneuerten Pfänder welche die Pfandnummern 1 bis 12 600 tragen
und worüber die Pfandscheine in rothem Druck ausgestellt sind findet

Donnerstag am 12 April 1883 Vormittags von 1v bis
12 Uhr und Nachmittags von 3 bis 5 Uhr nnd nachfolgende
Wochentage Bormittags von S bis 12 Uhr und Nachmittags
von 3 bis 5 Uhr

im Auktious Lokale des Leihamtes statt
Einlösungen und Erneuerungen dieser Pfänder werden nur bis Freitag den

30 März 1883 angenommen
Halle a/S am 12 März 1883

Das Leihamt der Stadt Halle
Röder Inspektor

ViivinSssi1 Die Nenverglasnng der Fenster der Domkirche zu Halle veranschlagt zu
2868

2 Ausbesserung und Anstrich der Wand und Deckenflüchen daselbst veranschlagt
zu 1914 soll in Submission vergeben werden

Anschlag und Bedingungen dazu sind bis 8 März er beim Unterzeichneten einzusehen

Halle o/S den 22 Februar 1883 Der Königl Baninspector

Am 27 d Mts Nachm 2 Uhr 30 Min sollen auf Bahnhof Gröbers 1000 Stüc
alte Eisenbahnschwellen in kleinen Partien an Ort und Stelle gegen sofortige Baarzahlung
und unter den im Termin bekannt zu machenden Bedingungen öffentlich meistbietend ver
kaust werden

Halle a/S den 18 Februar 1883
Königliche Eisenbahn Bau Inspektion Cötheu Leipzig

6000 Thlr zur 1 Hypoth ges Werthere
10 000 Thlr Off unter A 16 E x p d Bl

st unentgeltlich abzufahren oder wird gexe
geringe Entschädigung angeliefert A sk
ertheilt H Mötzlicherweg 4

Montag den 26 Februar Abd 8 Uhr
Versammlung im Prinz Carl

Besprechung über Credit Verhältnisse
Gäste sind willkommen

Generalversammlung Montag d 26 Fe
bruar Abends 8 Uhr im goldenen Ringe

Tagesordnung Abänderung des Z 5 des
Statutes

ÄM Thcater
Sonntag den 25 Februar 1883

9 Vorstellung im 4 Abonnement

Der Hytm ävr
Dramatisches Gedicht in 5 Akten von Halm

Montag den 26 Februar 1883
10 Vorstellung im 4 Abonnement

vootor Xlaus
Lustspiel in 5 Akten von Adolph L Arronge

Dienstag
Benefiz für Frau

Liii ä68 HlüelisOriginal Lustspiel in 5 Akten von Charlotte
Birch Pfeisser

Lost MestpiMisvkö Lodmisäskodls
bei Dachritzgasse 3

ff Zwiebelkartosseln
feine Bisquit und blaue 5 Liter 33 H,
s 3,50 frei Hans in größeren Posten
billiger gr Rittergasse 2 im Hof

ZÄnsopökvIllvisok
a A 50 H

empfingen nochmals frische Sendung

kleine Steinstratze
Zn verkaufen

gut erhaltene Thüren Fenster Oefen
Schaufenster Dachrinnen Lambris c

Leipzigerstraße 88
Dunkel gewordene Möbel und Sopha

unter dem Selbstkostenpreis zu verkaufen

Neustadt 3
ff Kanarienhiihne Nachtigallschläger

verkauft Klausthorvorstadt 11 II
Sophas Matratzen und Bettstellen

empf bill Tapez gr Klausstr 8
Schöne Heckbaner u Kanarienweibchen

verkauft Thorwärter Waisenhaus
Hondanhahn verkauft Fleischergasse 10
Größere leere Kisten werden gekauft Gefl

Adr an H Gräfe Annoncen Exped erbeten
Laufbursche gesucht Barfüßerstr 19

Rlvllv ÄNZ kackemw
im Svs Ltacktsvkützollkauses

Auin ersten Nals

IVl öl uek 8 l ieö von likp Lloelie
untkr NitwirkunK von rl Hvl nv g us Lsrlm k rl ickv Sivll
aus i ÄnIckurt äss Hsrrn Vivievl LonLörtsänKöi aus unä äes

Lsrrn Oxöi llWUAsr O
Uummörirtö Lillsts ü 3 döi Loria ZI Mstler
Ilnnuramsrirts k 2 l oststrasss 9

üdknäg ssldst krd Itsu NitZIisäsi ilire i uLillkts
uvä I öxts am LinAanZ äss

näe äv8 OoneertL 9 Uiir
Lillets k ä NontaZ äön 5 När i 11 Mr g 2 sinädki H Xöstlsr unä aw äss Laalss sin dabsn Zutritt Ii dgu

uliürvixlv NitZIisäsi AöAsu VorsisiAUllA äsr
A gAen VorxsissunA clsr lS ÄnKvi dKlIvt

Keusral V erssiuiulmix
der gemeinschaftlichen Kranken Uuterstützungs Kaffe für

die Sattler Täschner und Tapezierer Buchbinder Gerber Kürschner Beutler
Handschuh und Mützenmacher Maler Lackirer und Vergolder Perrückenmacher
und Barbier Gehülfen in Halle a/S

Mittwoch den 28 Fevrnar im Lokale des Herrn gr Klansstratze
Abends 8 UhrTages Ordnung Beschlußfassung der neuen Statuten Der Vorstand

Neues Theater
Dienstag den 27 d Mts

Dem Andenken

kickkräV/üZiM L
Denier und Dichter
Gewaltigen Willens
Durch Worte und Werke
Wecker und Meister
Musischer Kunst

VaMvr kbvllÄ
von der Kapelle des 107 Regiments

unter Direktion des Herrn Musikdirektors
Walther aus Leipzig

Entres 75 H, im Vorverkauf s 60

Evaug Männer und Jüug
liugs Verein

Sonntag den 25 Februar Abends 8 Uhr
Mauergasse 6 Vortrag des Herrn Sup
Härtung über Die christliche Leichenbe
stattung Autritt frei

Harz 48 MrMurZ Harz 48
Heute Sonntag IIAnfang 4 Uhr Mittagstisch 45 Bier von W Ranchsntz pikfein

Empfehle Speckkuchen

s ZttHeute letztes hochfeines vZrVivi von Riebeck Comp Früh Speckkuchen
Expedition im Waisenhaus Büchdrucksrei des Waisenhauses in Halle a d S

Heute Sonntag

Loekdiör
ans der Halleschen

Actien Bier Branerei

L i
Der Saal ist gut geheizt

Grascweg Lt
Ein goldener Klemmer verloren

Gütchenstraße 3
Verloren vor einigen Tagen zwei versch

Kassenscheine in Zeitungspapier gewickelt Ab
zu geben geg entspr Bel in d E xped d Bl

G Kreuzchen ges kl Steinstraße 4
Clotilde Herzlichen Gruß nicht Ihnen
Dir und Deinen und meinen Lieben

S S I V
Für die vielen Beweise von Theilnahme

beim Begräbniß meines lieben Bruders sage
hiermit Allen insbesondere Herrn Dompre
diger für seine trostreichen Worte
am Grabe sowie seinem Lehrherrn Herrn
Goldarbeiter nebst seinem gan
zen Personal meinen innigsten tiefgefühlten
Dank

und Frau
Für den Jnserateutheil verantwortlich

M Uhlemann in Halle
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